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Status Quo Bodenaushub und Baurestmassen in Vorarlberg
Anforderung an die Studie

• anfallende Mengen und Qualitäten in Vorarlberg

• derzeitige Verwertungs- bzw. Entsorgungssituation

• Erhebung von Massenströmen von/nach CH, DE, andere BL

• vorhandene Kapazitäten (genehmigt und verfügbar)

• erforderliche Kapazitäten in der Zukunft- Prognoserechnungen

• Darstellung der Preisentwicklung 
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Abfallarten:
• Aushubmaterialien

• Bau- und Abbruchabfälle

Durchführung:

• Auswertung Abfallbilanzen zur Verfügung gestellt Amt der Landesregierung

• Auswertung Fragebögen (Rücklauf 69 Stück)

• Expertengespräche mit Unternehmen

• ergänzende Gespräche und Telefonate
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Bodenaushubmaterialien
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Bodenaushubmaterialien

Verlauf der Kapazitäten bei gleichbleibenden Neugenehmigungen 
(ca. 1 Mio Tonnen je Jahr) 
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Bodenaushubmaterialien

Verlauf der Anfallsmengen und fehlendes Volumen
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Bodenaushubmaterialien

regionale Preisentwicklung 
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Zusammenfassung

• Verknappung der verfügbaren Kapazitäten bei gleichbleibenden Neugenehmigungen 
absehbar

• Verfüllkapazitäten für Marktteilnehmer nicht verfügbar

• zunehmend schlechtere bautechnische Bodenqualitäten, damit erhöhen sich die Mengen 
jener Bodenaushubmaterialien die nicht verwertbar und schwierig abzulagern sind (torfhältige
Bodenaushübe)

• zunehmend  schwierigere Genehmigungssituation für Deponien

• höhere Mengenströme nach DE nur mit Bahntransporten realisierbar

• es werden steigende Mengen sowie massive Preissteigerungen in den nächsten Jahren 
erwartet

• Betrachtungszeitraum sollte mindestens 20 Jahre betragen

• Lösungen gem. mit Verkehrspolitik und Raumplanung erforderlich
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Baurestmassen
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Baurestmassen
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Zusammenfassung

• sehr hohe Verwertungsquoten (>90%)

• grundsätzlich guter Absatz für Recyclingbaustoffe

• derzeit ausreichend Verfüll- und Aufbereitungskapazitäten vorhanden

• hohe Kosten für Zertifizierungen von Recycling Baustoffprodukten 

• bessere Trennung der Fraktionen im Zuge der Abbrucharbeiten erforderlich

• nicht verwertbare Baurestmassen werden verstärkt in andere BL transportiert

• Neugenehmigungen von BRM- und RSD- Deponien benötigen lange Vorlaufzeiten

• es werden steigende Mengen und Preise erwartet



Bild einfügen und transparente, schwarze Fläche (50%) darüber legen.
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kompetent
verlässlich
objektiv


